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Öffentliches Gespräch mit Yannic Han Biao Federer am Mittwoch, den 13. Juli 2022, um 
18.30 Uhr im Schader-Forum, Darmstadt  
 
Die Schader-Stiftung lädt in Kooperation mit der Hochschule Darmstadt zur dritten und 
letzten Veranstaltung des kulturellen Salons „Unsere Geschichte – Plurale Narrative in der 
Kultur“, diesmal zum Thema Literatur ein. 
 
Über Herkunft und Zugehörigkeit, Liebe und Verlust, lässt sich viel reden. Der Schriftsteller 
Yannic Han Biao Federer erzählt in seinem Roman „Tao“ von einer Spurensuche entlang 
biographischer Brüche und historischer Verwerfungen - in der deutschen Provinz wie im 
zerrissenen Hongkong von heute. Wie kann gemeinsame Erinnerung erzählt werden und 
wem gehört sie? Das Potenzial von Literatur für den gesellschaftlichem Zusammenhalt, wie 
auch Akteur*innen aus anderen Kulturbereichen erkannt haben und im Laufe der 
Gesprächsreihe diskutiert wurde, steckt in den Perspektiven von Migrant*innen und 
Minderheiten. Dadurch entsteht die Möglichkeit, sich Gehör zu verschaffen. 
 
Am Mittwoch, den 13. Juli 2022, findet um 18:30 Uhr ein öffentliches Podiumsgespräch 
unter dem Titel „Unsere Geschichte – Plurale Narrative in der Kultur“ zum Thema Literatur 
statt. Yannic Han Biao Federer lebt und arbeitet als freier Autor in Köln. Er schreibt Romane 
und Erzählungen, Essays und Rezensionen, u.a. für Deutschlandfunk, WDR und SWR. Sein 
Debütroman „Und alles wie aus Pappmaché“ erschien 2019 im Suhrkamp Verlag, ebenda 
folgte im März 2022 sein zweiter Roman „Tao“. Er ist Mitglied des PEN Berlin sowie des 
Jungen Kollegs in der Nordrhein-Westfälischen Akademie der Wissenschaften und der 
Künste. Es moderiert Canan Topçu von der Hochschule Darmstadt. 
 
Das Gespräch ist der letzte Termin des 4. Salons der Schader-Stiftung in Kooperation mit der 
Hochschule Darmstadt, diese Staffel unter dem Namen „Unsere Geschichte – Plurale 
Narrative in der Kultur“. 
 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenfrei; die Veranstalter bitten um Anmeldung. Die 
Anmeldemöglichkeit finden Sie hier.  
 
Beim Besuch des Schader-Forums sind Infektionsschutzmaßnahmen zu beachten.   
 
Über einen Hinweis in Ihrem Medium freuen wir uns und stehen für weiterführende 
Rückfragen gerne zur Verfügung. 
 

https://www.schader-stiftung.de/veranstaltungen/aktuell/artikel/unsere-geschichte-plurale-narrative-in-der-kultur-literatur
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